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Liebe Urlauber!

Wir laden Sie mit dieser Broschüre ein das Sonnenland Mittelburgenland bei einem Streifzug 
zu erleben. Lassen Sie sich begeistern in den Burgen und Schlössern des Landes, auf den 
kulturellen Bühnen, genießen Sie die Natur, den Wein, die unvergleichbare Heurigenkost und 
die Geselligkeit der Menschen, entdecken Sie Kleinode und altes Handwerk. Schwingen Sie 
sich auf Ihr Rad, laufen oder skaten Sie... im Sonnenland Mittelburgenland gibt es gut aus-
gebaute Wege die Ihnen zur Verfügung stehen. Powern Sie sich aus in der Sonnentherme 
Lutzmannsburg, dem Eldorado für Babys- und Kleinkinder, im Kletterseilgarten oder bei der 
Draisinentour. Langweilig wird Ihnen bei uns nicht – das ist ein Versprechen.

Viel Spaß beim Lesen und in Ihrem Urlaub
wünscht Ihr Sonnenland Mittelburgenland Team
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MuseuM, buRgen, schlösseR, kIRchen, klösTeR, fReIlIchTMuseen, gedenksTäTTen

Das Sonnenland Mittelburgenland beherbergt eine 
ganze Reihe imposanter Burgen und Burgruinen, 
die viele Jahrhunderte lang als Bollwerke gegen 
Angriffe aus dem Osten dienten und heute noch 
eindrucksvoll von vergangener Macht und Stärke 
zeugen. Zum Beispiel die alte Ritterburg Locken-
haus, die bedeutendste Burganlage des Landes. 
Oder die Burgruine Landsee, bis ins 18. Jahrhundert 
eine der größten Wehranlagen Mitteleuropas. Kun-
stinteressierte schätzen das Renaissance Schloss 
Deutschkreutz. Vom Maler Anton Lehmden liebevoll 
renoviert, ist es heute sein Atelier und Ausstel-
lungsgebäude. Feinen Klängen lauschen Sie bei den 
unzähligen Konzerten im Sonnenland Mittelburgen-
land. Und wer gerne Komödien genießt, besucht die 
Schlossspiele Kobersdorf.
Durch das Sonnenland Mittelburgenland verlief 
einst die „Bernsteinstraße“ der Römer. Um Christi 
Geburt errichtet, verband sie Aquilea mit Carnun-
tum. Ihr ehemaliger Verlauf im Sonnenland Mittel-
burgenland ist mit zahlreichen Schaupulten und 
Hinweistafeln gesäumt, die einen guten Einblick in 
das Wirken der Römer in dieser Region geben.



968 969

Dieses Museum ist dem Leben und Wirken Carl Goldmarks (1830 bis 1915) gewidmet. Es befin-
det sich im früheren Wohnhaus des Komponisten. Carl Goldmark verbrachte seine Kindheit 
und frühe Jugend in Deutschkreutz. Die entscheidenden Anstöße zu seinem künstlerischen 
Schaffen erfuhr er hier, wie er in seinen „Erinnerungen“ selbst feststellt. Der Sohn eines jüdi-
schen Tempeldieners wurde als Komponist durch seine Oper „Die Königin von Saba“ berühmt.

Im Jahr 1973 wurde nach Entwürfen des Malers Prof. Anton Lehmden die 1670 
erbaute Kirche großzügigen Umbau- und Renovierungsarbeiten unterworfen. 
Ein Mosaik an der Nordfassade, sechs bemalte Glasfenster, das Standbild der 
„Madonna im Weinberg“ und die 14 Kreuzwegstationen sind seine Werke. Ge-
gen Voranmeldung Gruppen-Führungen möglich (ab mind. 8 Personen).

PfaRRkIRche deuTschkReuTz

öffnungszeiten
Besichtigung nur 

nach Voranmeldung 

adresse
7301 Deutschkreutz

Hauptstraße 54

Information
Tourismusverband

7301 Deutschkreutz
Tel.: 02613/20 200

www.deutschkreutz.at

öffnungszeiten
Mo. bis So. von 8 bis 18 Uhr

Information
Tourismusverband

7301 Deutschkreutz
Tel.: 02613/20 200

www.deutschkreutz.at

DdeuTschkReuTz: caRl gOldMaRk MuseuM



Das Schloss Deutschkreutz, wurde 1625 im Stil der italienischen Renais-
sance erbaut. Die Anlage des Schlosses ist eine für das Grenzland typische 
Kombination, eine Verbindung von Herrensitz, Kastell und Wirtschaftshof. 
Die vier Flügel bilden eine zweigeschoßige Anlage um einen rechteckigen 
Arkadenhof. Vier niedrige mit Zeltdächern gedeckte Ecktürme springen 
leicht im ehemaligen Wassergraben vor. Die Fassade des Schlosses prä-
sentiert sich ohne strenge Gliederung: Die beiden Geschoße sind nicht von 
einander abgetrennt, sondern gehen ineinander über. Der Stuckfries un-
ter dem Dachsims verlief einst um das ganze Schloss. Heute ist er noch 

am Westflügel fast über die ganze Länge erhalten und 
wurde in den Jahren 1995/96 restauriert. Im nordöstli-
chen Turm ist die Schlosskapelle eingerichtet, die 1981 
renoviert wurde. Seit 1966 befindet sich das Schloss 
Deutschkreutz im Besitz des Künstlers Anton Lehmden, 
der es seither sanft, aber konsequent renoviert. Das 
Schloss - Jahr für Jahr ein Stück näher auf dem Weg 
zu seinem ursprünglichen Glanz - beherbergt auch das 
„Lehmden Museum“.

schlOss deuTschkReuTz, anTOn lehMden MuseuM

öffnungszeiten
15. Mai bis 15. September: 

Fr. und Sa. von 10 bis 17 Uhr 
und So. von 10 bis 13 Uhr 

Eintritt frei; Führungen gegen 
Voranmeldung

Information
Tourismusverband 

7301 Deutschkreutz 
Tel.: 02613/20 200

www.schlossdeutschkreutz.at

9610 9611



In dieser malerischen Wasserburganlage, die im 
13. Jahrhundert erstmals erwähnt wurde, liegt 
ein romantischer Arkadenhof, der den stim-
mungsvollen Rahmen für die im Juli und August 
stattfindenden Kobersdorfer Schlossspiele und 
Freilichtaufführungen bildet.

Gleich neben dem Schloss befindet sich 
die 1860 erbaute und heute unter Denk-
malschutz stehende jüdische Synagoge. 
Der jüdische Friedhof ist für Kultur- und 
Geschichtsbewusste ein idealer Ort für 
Nachforschungen.

synagOge

öffnungszeiten
Führungen und 

Besichtigungen ganzjährig 
nur nach Voranmeldung

Information
Gemeindeamt Kobersdorf

Tel.: 02618/8200

www.kobersdorf.at

öffnungszeiten
Führung nur nach 

telefonischer Vereinbarung

Information
Verein zur Erhaltung 

der Synagoge 
7332 Kobersdorf 

Tel.: 0664/99 455 45 
Frau Magnus (Obfrau)

9612 9613

KkObeRsdORf: schlOss



1548 war der Beginn der Erbauung des Wasserschlosses, welches seit 
1612 im Besitz der Familie Esterházy ist, mit einem wunderschöner Re-
naissance-Arkaden-Innenhof.
Das Erlebnismuseum „Natur auf der Spur“ im Schloss Lackenbach be-
handelt – unter Einbeziehung aller Sinne – die Lebensräume Wald, Feld 
und Flusslandschaften und deren Bewohner; es bietet Informationen 
über die Geschichte der Jagd, Forstwirtschaft, Holz, erneuerbare Ener-
gie uvm. Themenbezogene Sonderausstellungen und Veranstaltungen 
(Gartenmesse, Adventmarkt, Kinderveranstaltungen) sowie naturpäda-
gogische Führungen runden das museale Naturerlebnis ab.

Der jüdische Friedhof erinnert daran, dass hier seit dem 17. Jhdt. eine 
Judengemeinde siedelte. Während des nationalsozialistischen Terrors 
war in Lackenbach ein Zigeunerlager errichtet worden.

JüdIscheR fRIedhOf

öffnungszeiten
März-Dezember, 

für Gruppen sind Führungen 
(nach Voranmeldung) 

jederzeit möglich.

adresse
Schloss Lackenbach

7322 Lackenbach 
Tel.: 02619/200 12

www.naturspur.at

öffnungszeiten
nach Voranmeldung

Information
Gemeindeamt

Schlossgasse 9
7322 Lackenbach

Tel.: 02619/5050

www.gemeinde-lackenbach.at

9614 9615

Llackenbach: schlOss, MuseuM naTuR auf deR sPuR



Die Burg Lockenhaus wurde um das Jahr 1200 über dem Tal der Güns erbaut und trug anfangs den 
Namen Leucea. Heute gilt Sie als letzte echte Ritterburg Österreichs. Romanische und gotische Bau-
weise, zierliche Säulenfenster, Fresken, unterirdische Aspidenhalle. Krypta und andere Details aus 
dem 13. Jahrhundert zeugen von hochentwickeltem Kunstempfinden. Die Ritterburg im Herzen des 
Naturparks Geschriebenstein gelegen ist seit jeher ein imposanter Anziehungspunkt für Menschen 
aus den Bereichen Wirtschaft, Kunst, Kultur und Sport. Sehenswert sind auch einige museal einge-
richtete Räume wie die Waffenkammer, Kunstkammer, Folterkammer, Schloss- und Schlüsselkammer. 
kreuzritterfest auf der burg lockenhaus: Jedes Jahr versammeln sich auf Burg Lockenhaus 
Kämpfer verschiedenster Ritterorden, um dieser wunderbaren Burg die Ehre zu erweisen. Erfahren 
Sie mehr über das Leben vor 800 Jahren und tauchen Sie ein in die Welt der Ritter, Waffenknechte 
und anderer Wegbegleiter des Kreuzzuges.

öffnungszeiten
Anfang April bis Ende 

Oktober täglich 
von 9 bis 16 Uhr

für Gruppen (ab 15 Per-
sonen) sind Führungen 

nach Voranmeldung 
jederzeit möglich

adresse
Günserstraße 5

7442 Lockenhaus
Tel.: 02616/23 940

www.ritterburg.at
9616 9617

L
Kirche und Kloster wurden von Franz III. Nádasdy gestiftet, die Grundsteinlegung der Pfarr-
kirche fand 1656 statt. Gebaut wurde die Kirche vom italienischen Baumeister Pietro Orsolini 
aus Siena, den Nádasdy während eines Studienaufenthalts dort kennen gelernt hatte. 1669 
wurde die Kirche zu Ehren des hl. Nikolaus von Myra und des Nikolaus von Tolentino geweiht. 
2003 wurde die größte Kirchenorgel des Burgenlandes in der Kirche Lockenhaus eingeweiht 
und bietet seither den Festspielort für das Orgelfestival Lockenhaus. 

Im Unterbau der Kirche, die so groß ist wie die Kirche selbst, ohne Sakristei, befindet sich die 
Gruft der Familien Nádasdy, Draskovits und der Augustiner.

kIRche und gRufT

adresse
Hauptplatz

7442 Lockenhaus

Information
Gemeindeamt

7442 Lockenhaus
Tel.: 02616/2202

www.lockenhaus.at

lOckenhaus: buRg lOckenhaus



Erleben Sie eine bemerkenswerte Zeitreise. Der Produktbetrieb zeigt, wie früher aus Getreide Mehl 
wurde und mit welchen computergesteuerten Hightech-Geräten der Ablauf heute funktioniert. Ein 
Erlebnis nicht nur für Erwachsene, sondern besonders für Kinder.
Das Dinkelschälen und die Aufbereitung zu Speisedinkel runden das Produktionsprogramm ab. Im 
Mühlen-Laden stehen gesunde Ernährung und kulinarische Besonderheiten im Vordergrund. Pro-
dukte aus biologischer Landwirtschaft – von Mehl bis hin zu Nudeln – stehen zur Auswahl. Wobei 
das „Bierbrot“ die besondere Kreation ist. Nach dem Motto – Neues wagen und Tradition bewahren.

Besonderheiten: Produktionsmühle; Genussprodukte Gesundheit & Wellness
Kinder; Führungen nach Vereinbarung

Das Venezianergatter wurde nach Plänen von Leonardo da Vinci erbaut. 
1605 wurde es von den Türken teilweise verwüstet und später wieder 
aufgebaut. Die Brettersäge ist nach wie vor voll funktionsfähig. Liebe-
voll gewartet, gepflegt und mit alten Werkzeugen ausgestattet, stellt 
Herr Kogl den Besuchern die alte Brettersäge vor und erklärt, wie sie 
funktioniert. (Schauschneiden)

schedl-Mühle VenezIaneR gaTTeR

öffnungszeiten
Mo – Fr: 8 – 17 Uhr, 

Führungen nach 
Voranmeldung

adresse
Julius Schedl

Hauptstraße 6
7442 Lockenhaus

Tel.: 02616/23 11

www.schedl-muehle.at

öffnungszeiten
nach Voranmeldung

Information
Naturparkbüro

Lockenhaus
 Hauptplatz 10

7442 Lockenhaus
Tel.: 02616/28 00

www.naturpark-geschriebenstein.at

9618 9619



Liebevoll aufbereitete Sammlung von bäuerlichen Geräten, Hausrat, 
Textilien, Bauernmöbeln und Dokumenten. Ausgestellt ist auch die be-
kannte „Lutzmannsburger Tracht“. Sie gibt es als helle Mädchentracht, 
als Frauentracht in satten, dunklen Farben und als schwarze Winter-
tracht. 

Zu bewundern sind auch gehäkelte Haubenbänder, Spitzen und bestick-
te Samtleibchen. Zum Vergleich sind auch Trachtenstücke der benach-
barten ungarischen und kroatischen Ortschaften ausgestellt.

öffnungszeiten
nach Vereinbarung

adresse
Hauptstraße 28

7361 Lutzmannsburg

Information
Eva Gneisz

Tel.: 02615/87226
Gemeindeamt

Lutzmannsburg 
Tel.: 02615/872 02

www.urlaubinlutzmannsburg.at
9620 9621

L
Ehemaliges Wohnhaus und Arbeitsraum der Mundartdichterin und 
Künstlerin Mida Huber.

Mida Huber war eine burgenländische Heimatdichterin, die vielfältig 
künstlerisch tätig war und im alten Friedhof bei der Ruine Landsee be-
graben ist. Aus Anlass ihres 100. Geburtstages wurde in ihrem Haus ein 
Museum eingerichtet, das ihre Werke darstellt. Bilder, Trachtenpuppen, 
Lieder und literarische Werke von Mida Huber sind neben der originalen 
Einrichtung zu sehen.

MIda hubeR MuseuM

öffnungszeiten
ganzjährig 

nach Voranmeldung

Information
Elisabeth Schütz

Tel.: 0664/798 13 16

www.landseeaktiv.at

luTzMannsbuRg: heIMaTMuseuM



Eingebettet in eine herrliche Landschaft liegt die Burgruine Landsee, eine 
der größten Burgruinen Europas, welche im 12. Jahrhundert erbaut wur-
de. Die Gemäuer der mittelalterlichen Burgruine bieten hinter jedem Tor 
neue, überraschende Eindrücke. Vom Burgfried, dem „Don Jon“ kann man 
einen gewaltigen Rundblick über das Sonnenland Mittelburgenland, zum 
Neusiedler See und in die Bucklige Welt genießen. 
Die Ruine ist ein bedeutender Lebensraum für Fledermäuse. Sie sind ein 
Indikator für eine gesunde Umwelt, da sie sehr empfindlich auf Pestizide 
und auch auf Holzschutzmittel reagieren. Sie finden dort Sommer- und 
Winterquartiere, was äußerst selten anzutreffen ist.

öffnungszeiten
Anfang April bis Ende Oktober 

täglich von 9-18 Uhr
(bzw. bis Einbruch der Dunkel-

heit) Führungen 
nach Vereinbarung!

 
Information

Elisabeth Schütz 
Tel.: 0664/798 13 16

www.landseeaktiv.at

9622 9623

M
Das Steinmuseum ist ein Freilichtmuseum, leicht zu finden an der Haupt-
strasse des Dorfes Richtung Wiesmath. Es wurde auf dem Grund der ehe-
maligen Pflanzsteige errichtet. Zielsetzung war und ist es die Geologie des 
Burgen landes zu dokumentieren. So wurden ca. 40 Exponate zusammenge-
tragen, ein Teil davon kommt auch vom (zum Gemeindegebiet gehörenden) 
Pauliberg, einem ehemaligen Vulkan. Seit der Eröffnung 1978 können sich 
die Besucher so ein Bild über die Vielfalt der Gesteinsarten des Burgen-
landes machen. Dieses Freiluftmuseum ist bei freiem Eintritt ganzjährig 
geöffnet! Wirklich sehenswert!

1. buRgenländIsches sTeInMuseuM

öffnungszeiten
ganzjährig

frei zugänglich 

Information
Gemeindeamt 

Markt St. Martin
Kirchenplatz 17

 7341 Markt St. Martin 
Tel.: 02618/22 39

www.landseeaktiv.at

MaRkT sT. MaRTIn: buRgRuIne landsee



Wein, insbesondere der Blaufränkische, kann im Fahnenschwinger- und Weinbau-
museum erlebt und in der Vinothek genossen werden. Originale Bodenbearbei-
tungs- und Lesewerkzeuge veranschaulichen die Geschichte des Weinbaues im 
Blaufränkischland. Zusätzlich gezeigt werden die Arbeiten im Weingarten im Laufe 
des Jahres. 
Im Hof des Museums sind die wichtigsten Rebsorten gepflanzt und die Entwicklung 
vom Stock zur Hochkultur dargestellt. 
Das „Fahnenschwinger- und Weinbaumuseum“ ist an die Vinothek angeschlossen. 
Museumsführungen finden nach persönlicher Terminvereinbarung statt.

öffnungszeiten
Do-Sa von 15-19 Uhr 

und So 14-18 Uhr und 
gegen Voranmeldung

Information
Vinothek Neckenmarkt

Rathausgasse 1
7311 Neckenmarkt

Tel.: 02610/422 63-16
0664/52 16 465

www.neckenmarkt.eu/museum

9624 9625

N
1914 wurde das „Kultobjekt aus Haschendorf“ entdeckt. Das Objekt, das einer Trommel 
ähnlich sieht, gibt der Wissenschaft nach wie vor einige Rätsel auf.

Bis heute liegt die ursprüngliche Verwendung des Artefakts weiterhin im Dunkeln, und 
die Spekulationen nach dem möglichen Zweck gehen von „Opfertisch“ bis „thronartiger 
Sitz“ weit auseinander. Besonders interessant ist die Tatsache, dass in Schweden, ge-
nauer in Balkakra, ein sehr ähnliches Kultgerät gefunden wurde, was darauf hindeutet, 
dass eine Art von Handelsweg zwischen den Orten bestand. Dies ist insofern bemer-
kenswert, als bisher gedacht wurde, dieser Handelsweg hätte erst seit der Römerzeit 
bestanden – daher auch der Name „Römische Bernsteinstrasse“.

bROnze – kulTgeRäT aus haschendORf

öffnungszeiten
ganzjährig frei zugänglich 

beim Friedhof in Haschendorf 

Information
Gemeindeamt

7311 Neckenmarkt
Tel.: 02610/422 63

www.neckenmarkt.eu

neckenMaRkT: fahnenschWIngeR- und WeInbauMuseuM



9626 9627

Im mittleren Burgenland im Bezirk Oberpullendorf überquert die Bernsteinstraße, von Savaria kommend, bei Frankenau die 
ungarisch-österreichische Grenze und führt schnurgerade in nordnordöstlicher Richtung über die Gemeindegebiete von 
Frankenau, Strebersdorf, Großmutschen, Kleinmutschen, Nebersdorf und Großwarasdorf bis Raiding. Ab Raiding führt die 
Trasse in nordöstlicher Richtung über Horitschon und Neckenmarkt zur ungarischen Grenze und nach Scarbantia (Sopron). 
Die Gesamtlänge dieses antiken Straßenabschnittes beträgt 24 Kilometer. 

Um dieses einmalige Denkmal antiker Straßenbaukunst für Besucher der Sonnentherme Lutzmannsburg Frankenau und für 
Rad-Wanderer im „Sonnenland Mittelburgenland“ zu erschließen, hat der Verein zur Erhaltung der Römischen Bernstein-

straße schon 1988 zwischen Strebersdorf und Deutschkreutz diesen historischen Handels- und Verkehrsweg 
zum Wanderweg ausgebaut und Schautafeln zu den wichtigsten Themen der römischen Geschichte aufge-
stellt. 

Die Schaupulte aus Keramikfliesen wurden von der Oberpullendorfer Künstlerin Romana Schmucker mit 
liebevollen Detailzeichnungen über die Römerzeit dreisprachig – in den burgenländischen Landessprachen 
Deutsch, Kroatisch, Ungarisch – gestaltet und handbemalt. Zusätzlich wurden römische Meilensteine und 
Grabsteine mit Wagendarstellungen errichtet, um den Rad- und Wanderweg abwechslungsreich zu gestalten.

RRöMIsche beRnsTeInsTRasse



Im Bezirk Oberpullendorf ist die Römische Bernsteinstraße – die 
„Via Romana“ – im Urbarialwald Großmutschen als Dammstraße 
am schönsten erhalten. 

RöMIsche beRnsTeInsTRasse, fRankenau-unTeRPullendORf

öffnungszeiten
jederzeit frei zugänglich, 

Führungen nach 
tel. Voranmeldung

Information
Gemeindeamt 

Frankenau-Unterpullendorf 
7361 Frankenau Nr. 108

 Tel.: 02615/87 278-0

www.frankenau-unterpullendorf.at

öffnungszeiten
jederzeit frei zugänglich

Information
Gemeindeamt 

Frankenau-Unterpullendorf 
7361 Frankenau Nr. 108

 Tel.: 02615/87 278-0

www.frankenau-
unterpullendorf.at

9628 9629

Im Ortsteil Unterpullendorf liegt der geographische Mittelpunkt des Burgenlandes, der durch 
den „Mittelpunktstein“ markiert ist. Erstmals urkundlich genannt wurde das Dorf im Jahr 1225. 
Dieser Basaltstein vom Pauliberg markiert den geografischen Mittelpunkt des Burgenlandes. 
Er wurde im Jahre 1991 von der Burgenländischen Geographengesellschaft anläßlich „70 Jahre 
Burgenland“ aufgestellt.
Wenn man sich am Mittelpunkt des Burgenlandes im Kreise dreht, so sieht man die gesamte 
Gebirgsumrahmung des Oberpullendorfer Beckens. Eine wunderschöne wellige Hügelland-
schaft, die sich im Verlauf der Jahreszeiten in immer anderen Farben zeigt. Man sieht aber 
auch von dieser Stelle, wenn man genau schaut, sieben Kirchturme. In unmittelbarer Nähe des 
Steines befindet sich die Donatus-Kapelle.
Koordinatenangabe 47° 28′ 41.06′ N 16° 34′ 17.71′ E

MITTelPunkTsTeIn



In den Sprachen Latein, Deutsch, Kroatisch, 
Ungarisch mit ca. 60 typischen pannoni-
schen Baumarten und Sträuchern.

VIeRsPRachIgeR WaldlehRPfad

öffnungszeiten
jederzeit frei zugänglich

Information
Gemeindeamt

Frankenau-Unterpullendorf
 7361 Frankenau Nr. 108

Tel.: 02615/87 278-14

www.frankenau-unterpullendorf.at

öffnungszeiten
1. April-31. Okt.: Di, Mi, Do, Sa, So 
& Ftg. von 10-16 Uhr und gegen 

telefonische Voranmeldung!

adresse
Hauptstraße 58, 7343 Neutal

 
Information

Gemeindeamt Neutal, Tel.: 02618/2414
und JUFA Landerlebnis-Resort

Tel: 05/70 83 770
www.muba-neutal.at

9630 9631

Die Verbindung von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft drückt sich im äußeren Er-
scheinungsbild des Museums in Neutal aus – in der Architektur des Gebäudes wurden 
alte Gebäudeteile erhalten und mit einem Neubau vereint.
Auf sechs Zeitraumwänden, die chronologisch aufgebaut sind, wird die fiktive Bauge-
schichte des „Hauses Burgenland“ erzählt.
Allgemeine wirtschaftliche, politische und soziale Entwicklungen werden dargestellt.
Den Zeiträumen sind Würfelskulpturen – „Bauarbeiter“ – zugeordnet. Sie zeigen die per-
sönlichen Umstände der Bauarbeiter und ihrer Familien.

NneuTal: Muba



Neben einem Eisenschmelzofen aus der Zeit vor Christi Ge-
burt zeigt das kleine Eisenverhüttungsmuseum im Keller 
des Rathauses auch Werkzeuge und Tonscherben aus der 
Keltenzeit.

öffnungszeiten
ganzjährig, 

Mo.-Do. von 8-12 Uhr 
und 13-16 Uhr, Fr. von 8-13 Uhr

 Führungen 
nach Voranmeldung

Information
Rathaus Oberpullendorf 

Hauptstraße 9
7350 Oberpullendorf

Tel.: 02612/422 07
www.oberpullendorf.at

öffnungszeiten
jederzeit frei zugänglich

Information
Gemeindeamt

Piringsdorf
Bundesstraße 14
7373 Piringsdorf
Tel.: 02616/87 13

www.piringsdorf.at

9632 9633

Dieses Wasser ist seit 1969 als Heilwasser anerkannt. Mit 
dem Rad erreichen Sie über den R 50 die „SULZ“ und kön-
nen dort Ihre Trinkflaschen kostenlos mit dem schmackhaf-
ten „Haustrunk“ der Piringsdorfer füllen.

O PObeRPullendORf: eIsenVeRhüTTungsMuseuM PIRIngsdORf: sulz



Das Museum im Geburtshaus von Franz Liszt (1811-1886) erinnert an den gro-
ßen Sohn Raidings – an das Wunderkind, den berühmten Pianisten und das 
vergötterte Kompositions-Genie. Fotos, Büsten, Notenmaterial, aber auch 
die Totenmaske und ein original Erard-Flügel bringen Einblicke in Leben und 
Wirken des Meisters. 

adresse
Liszt Geburtshaus Raiding

Lisztstraße 46
7321 Raiding

Tel.: 02619/510 47

www.lisztfestival.at
www.raiding-online.at

9634 9635

RRaIdIng: lIszTMuseuM



„Wohnen wie in einem Kleidungsstück“.  Der Aufenthalt in Raiding Project Bauten ist nur Mitglie-
dern der Raiding Foundation vorbehalten. Maximal zwei Personen (in Ausnahmefällen mehr). Bei 
Gästegruppen sollte zumindest ein Gast Mitglied der Raiding Foundation sein. Das Haus selbst 
ist in zwei Ebenen unterteilt und bietet 37m2 Fläche.
Im unteren Bereich befindet sich ein Raum mit offenem Kamin. Dort sind auch Küche, Dusche 
und eine hochmoderne Toilette integriert. In der oberen Etage liegt der Schlafraum mit zwei 
japanischen Futons.
Ein Eichenstamm, der in 13 Metern Höhe ein Storchennest trägt, ragt aus dem Schilfdach. Die 
schwarze Fassade besteht aus verkohltem Holz, dessen Bretter nach einer traditionellen japani-
schen Methode angebrannt wurden.

sTORchenhaus RaIdIng

Information
Raiding Foundation

Neugasse 8
7321 Raiding

www.raidingfoundation.org

9636 9637

öffnungszeiten
jederzeit frei zugänglich

Information
Gemeindeamt Raiding

Franz Liszt-Platz 1
7321 Raiding

Tel.: 02619/74 72

www.lisztfestival.at
www.raiding-online.at

Im Geburtsort Raiding wird in acht Stationen rund um den Ortskern Wissenswertes 
über den Komponisten und Virtuosen Franz Liszt vermittelt. Die Stationen informie-
ren über verschiedene Facetten seiner Persönlichkeit. Ein überdimensionales Klavier 
steht für die legendäre Virtuosität. Beim Anschlagen einer Taste wird die Mechanik 
des Instruments sichtbar. Bei einer weiteren Station kann man sich sogar als Freund 
und Bewunderer an Liszts Seite verewigen lassen. Neben der Raidinger Kirche steht 
eine Kapelle, die die spirituelle Seite des Komponisten ausdrücken soll. Eindrücklich 
sind vor allem die Wasserspiele am Ausgangspunkt des Liszt-Pfades. Zu jeder vollen 
Stunde erklingt hier Musik, die den Ort künftig noch enger mit seinem berühmten 
Sohn in Verbindung bringt.

lIszTPfad



Der Name Blaudruck ist nicht ganz richtig, da nicht blau gedruckt, son-
dern blau gefärbt wird. Mit alten Holzmodeln wird der Papp auf den 
Stoff aufgetragen und nach dem Färben wieder ausgewaschen. So ent-
steht ein weißes Muster auf blauem Grund. 

Die Zusammensetzung des Papps ist das gutbehütete Geheimnis des 
Blaudruckers. Es gibt nur wenige schriftliche Aufzeichnungen. Jeder 
hat sein eigenes Rezept und es wird von einer Generation zur nächsten 
weitergegeben. Gummiarabikum und Tonerde sind die Hauptbestand-
teile, so viel sei verraten.

blaudRuckWeRksTaTT

öffnungszeiten
ganzjährig 

nach Voranmeldung

Information
Familie Koo

Neugasse 14
7453 Steinberg

Tel.: 02612/84 71

www.originalblaudruck.at

9638 9639

öffnungszeiten
jederzeit frei zugänglich

Information
Gemeindeamt

Untere Hauptstraße 10
7453 Steinberg-Dörfl

Tel.: 02612/84 66

www.steinberg-dörfl.at

Ein besonderes Ausflugsziel ist die Wallfahrtskapelle Maria Bründl (1720) 
mitten im Wald unter Linden. Entlang des Hohlweges zu Maria Bründl ist 
ein schöner Kreuzweg mit Hinterglasmalerei angelegt. 

SsTeInbeRg-döRfl: MaRIa bRündl



Römischer Sakralbau aus dem 12. Jahrhundert und älteste Wallfahrts-
kirche des Burgenlandes. Der Gnadenaltar von 1644 und die gotische 
Wandmalerei aus dem 14. Jahrhundert zählen zu den bedeutendsten 
sakralen Sehenswürdigkeiten des Burgenlandes.

öffnungszeiten
nach Voranmeldung

Information
Röm-kath. Pfarramt

Hauptstraße 12
7443 Rattersdorf-Liebing

Tel.: 02611/22 27

www.mannersdorf-adr.at

9640 9641

öffnungszeiten
nach telefonischer 

Vereinbarung

Information
Gemeindeamt Mannersdorf 

Hauptstraße 68
7444 Mannersdorf

Tel.: 02611/22 04

www.mannersdorf-adr.at

Die Abtei Klostermarienberg wurde um das Jahr 1194 gegründet und wurde 
bald zu einem wirtschaftlichen Zentrum. Der Wiederaufbau des Klosters 
nach 1680 fand mit dem Neubau der Kirche seinen Abschluss.

K RRaTTeRsdORf: PfaRRkIRcheklOsTeRMaRIenbeRg: klOsTeR



Das um ca. 1700 erbaute Schloss Nebersdorf mit dem Freskensaal 
von Stephan Dorfmeister 1773 (bis 1941 im Besitz ungarischer Grafen 
Niczky) wurde 1959 von der Gemeinde Nebersdorf an Herrn Rudolf 
Golubits verkauft, in dessen Besitz es sich bis heute befindet. 1975 
begann Hr. Golubits Schloss und Park (bis zum heutigen Tag) in mü-
hevoller Arbeit zu restaurieren und zu pflegen.

öffnungszeiten
ganzjährig 

nach Voranmeldung

Information
Rudolf Golubits
Hauptstraße 95

7304 Nebersdorf
Tel.: 02614/21 185
0664/73 68 6251

www.schloss-nebersdorf.at

9642 9643

öffnungszeiten
jederzeit 

frei zugänglich

adresse
Ortsteil Liebing

Information
Gemeindeamt Mannersdorf 

Hauptstraße 68
7444 Mannersdorf

Tel.: 02611/22 04
www.mannersdorf-adr.at

Kaiserin Maria Theresia ließ auf öden Landstrichen große 
Anlagen bepflanzen. Der dickste Baum kann gerade noch 
von 12 Kindern mit ausgestreckten Armen umfasst werden 
und steht unter Naturschutz.

250JähRIge kasTanIenbäuMe RaTTeRsdORf NschlOss nebeRsdORf



4544

Wandern Sie mit einem Experten durch das sonnige Mittelburgen-
land. Persönliche Betreuung und der Blick für das gewisse Extra... 
all das finden Sie bei Ihrem Experten in Sachen - Wandern, Natur, 
Erholung und Genuss. 

WandeRfühReR

heribert zistler
T.: 0676/519 46 11

E-Mail: heribert.zistler@bnet.at

Mag. caroline eckhart
Mobil: +43 (680) 3167618

E-Mail: caroline.eckhart@gmx.at

beate fraunschiel
Mobil: +43 (664) 5718817

E-Mail: brfraunschiel@bnet.at

Maria kogler
Mobil: +43 (664) 1331901

E-Mail: Maria_Kogler@a1.net

Lassen Sie sich durch speziell ausgebildete mittelburgenländische Fremden-
führer durch unser Sonnenland führen und erleben Sie es auf individuelle 
Weise. Erfahren Sie Wissenswertes über die Museen, Burgen und Schlösser, 
Kirchen und Handwerk. 

ReIsefühReR duRchs sOnnenland MITTelbuRgenland



Natur
„Natur bewusst erleben und begreifen“ heißt das Motto 
der beiden Naturparke im Sonnenland Mittelburgenland. 
Diese bieten eine Fülle an Möglichkeiten, die Freizeit in der 
Natur aktiver zu gestalten. Neben geführten Wanderungen  

können die Naturparke aber auch auf eigene Faust  
erkundet werden. Als Hilfestellung dazu dient ein markier-
tes Wegenetz, das zum Wandern, Rad fahren oder Nordic  
Walken einlädt.

naTuR & landschafT



Ein Spektakel muss es gewesen sein, vor Millionen Jahren am Pauliberg. Die 
Erde bebt, der Boden reißt auf und der Berg speit Feuer. Die 900 bis 1.000 Grad 
heiße Lava schießt heraus und ergießt sich über Kuppen und Hänge. Eine auf-
fällige Besonderheit sind die vielen gesammelten Basaltkugeln, fälschlicher-
weise auch „vulkanische Basaltbomben“ bezeichnet. Die Kugeln sind unter der 
Erdoberfläche entstanden. 

PaulIbeRg – besuch auf deM Vulkan 

öffnungszeiten
Vulkanführungen 

durch das 
Basaltwerk Pauliberg 

unter Tel.: 02618/688 88

www.pauliberg.at

9648 9649

öffnungszeiten
jederzeit 

frei zugänglich

Information
Naturparkbüro

7341 Markt St. Martin
Kirchenplatz 6

Tel.: 02618/521 18

www.landseer-berge.at

Der Naturpark Landseer Berge ist zur Gänze Landschaftsschutzgebiet 
und liegt im westlichen Teil des Mittelburgenlandes und umfasst auch 
Teile der angrenzenden Buckligen Welt, Niederösterreich. Den Besuchern 
präsentiert sich eine abwechslungsreiche Kulturlandschaft, die am bes-
ten über die Wander- und Radwege zu erkunden ist. Als alte Grenzregion 
sind die Landseer Berge reich an Ausgrabungen, Ruinen und anderen 
Zeugen aus einer bewegten Zeit. Neben den landschaftlichen Reizen be-
sitzt der Naturpark einen großen Artenreichtum an Flora und Fauna und 
lädt mit seiner idyllischen Kulturlandschaft zum Verweilen ein. 

NnaTuRPaRk landseeR beRge



Verschiedene Bildungs- und Spieleinrichtungen sollen dem Besucher die 
Natur des Waldes und dessen Nutzung auf natürliche, kreative und aktive 
Weise näher bringen.

WaldeRlebnIsWeg

öffnungszeiten
 jederzeit frei zugänglich geführte 
Wanderungen von Mai bis Oktober 

gegen Voranmeldung

Information
Naturparkbüro Lockenhaus

Hauptplatz 10
7442 Lockenhaus
Tel.: 02616/28 00 

www.naturpark-geschriebenstein.at

9650 9651

öffnungszeiten
jederzeit frei zugänglich

geführte Wanderungen 
von Mai bis Oktober 

gegen Voranmeldung

Information
Naturparkbüro Lockenhaus

Hauptplatz 10
7442 Lockenhaus
Tel.: 02616/28 00 

www.naturpark-geschriebenstein.at

Interessante Wanderziele sind einige historisch bemerkenswerte Bauten ent-
lang der markierten Wege: Der Paulusbrunnen beim Burgsee, der Grenzaus-
sichtsturm am Geschriebenstein, durch dessen Mitte die ungarisch - österreichi-
sche Grenze verläuft, oder die alten Kalköfen. Weiters umfasst das Angebot den 
neuen Aussichtsturm aus Holz bei der Margarethenwarte.

NnaTuRPaRk geschRIebensTeIn: MaRgaReThenWaRTe



Seit 2005 führt Johann Pfneiszl gemeinsam mit Sohn Andreas eine Imkerei nach 
biologischen Grundsätzen. Die Bienenstöcke stehen an den Ausläufern des Na-
turparks Landseergebirge inmitten Jahrhunderte alter Obstgärten, umgeben 
von Wiesen, Ackerflächen und ausgedehnten Waldgebieten. Mit der Betriebs-
weise Flachzarge wird Honig aus der Obstblüte, Raps, Akazie, Linde und aus der 
Sonnenblume geerntet.

erlebnisführung: Gegen Voranmeldung Führung inkl. Verkostung möglich (ab 
10 Personen). Die Familie Pfneiszl führt auch verschiedenste exklusive Bienen-
produkte. 

eRlebnIsfühRungen IMkeReI sOnnenlandhOnIg

Information
Sonnenlandhonig

Johann und Martina Pfneiszl
Am Anger 4

7372 Draßmarkt
Tel.: 0664/28 38 002

www.sonnenlandhonig.at

9652 9653

öffnungszeiten
Frühjahr bis zur Erntezeit 

frei zugänglich

Information
Naturparkbüro Lockenhaus

Hauptplatz 10
7442 Lockenhaus
Tel.: 02616/28 00 

www.naturpark-geschriebenstein.at

Der Getreidelehrpfad beschreibt hier in leicht 
verständlicher Form den Kreislauf der Natur und 
zeigt die wichtigsten heimischen Kulturpflanzen.

geTReIdelehRPfad



Länge 2,2 km, Gehdauer: 1,5 Stunden (im Rahmen einer geführten Wanderung 
mit Weinverkostung ca. 2 Stunden). Zahlreiche Informationstafeln beschrei-
ben den Vegetations- und Arbeitsverlauf eines Weingartenjahres, informie-
ren über Geschichte, Geographie sowie Klima des Ortes und zeichnen vor 
allem die Bedeutung der Sorte Blaufränkisch für die Gemeinde Horitschon 
auf.  Besonderes Augenmerk wird auch auf die Rieden, historische Beson-
derheiten und natürlich auf die Menschen hinter dem Wein – die Winzer des 
Ortes – gelegt.

öffnungszeiten
 jederzeit frei zugänglich 

Information
Führungen am 

Blaufränkischweg
Mario Trummer

Tel.: 0699/11 33 93 43
Vinothek Horitschon

Am Kirchenplatz 1
7312 Horitschon

Tel.: 0664/88 63 89 16
www.blaufraenkischweg.at

9654 9655

öffnungszeiten
 jederzeit 

frei zugänglich 

Information
Gemeindeamt Neckenmarkt

Rathausgasse 1
7311 Neckenmarkt
Tel.: 02610/422 63

www.neckenmarkt.eu 

Ausgehend von der Vinothek kann man auf insgesamt 18 Kilometern zum 
Teil auf der Originaltrasse der römischen Bernsteinstraße wandern, das 
Kultobjekt von Haschendorf oder die vielfältige Landschaft bewundern. 
Steine aus dem Neckenmarkter Steinbruch, die mit Infotafeln versehen 
sind, informieren über die einzelnen Rieden und Rebsorten. Bei Aus-
sichtspunkten beschreiben Infotafeln die Umgebung.

W BblaufRänkIschWeg hORITschOnWeInsTeInWeg neckenMaRkT



fReIzeITeRlebnIs

Freizeit

Im Sattel über Stock und Stein – Natürlich gibt es auch genug Möglichkeiten, das Sonnenland Mittelburgenland hoch 
zu Ross, mit dem Rad oder auf Roller Skates zu erleben. Die geeigneten Wege finden Sie im Online-Tourenguide unter:  
http://alpregio.outdooractive.com/ar-mittelburgenland/de/alpregio.jsp#tab=WelcomeTab 
Hier finden Sie die besten Routen und Touren, können sich gleichzeitig den GPS-Track runterladen und loslegen. 
Sonnenland Mittelburgenland Information: Tel.: 02615/87 947, www. sonnenland.at



Mit SEGWAY-Touren eröffnet sich Urlaubern eine neue Alter-
native ihre Ferienregion auf zwei Rollen zu erkunden...

Nach einer kurzen Einweisung an der Verleih-Station und 
ein paar Eingewöhnungstouren auf dem Übungsgelände – 
schon hat man den Straßenkreuzer im Griff und es kann auf 
Tour gehen. Dabei geht es ca. 2,5 Stunden – ohne Treten und 
Schwitzen – dafür mit viel Spaß und einem neuen Fahrgefühl 
durch die Natur. Spaß macht es – so viel ist schon mal sicher!

segWay-TOuRen

Information
sonnenland draisinentour

Carl-Goldmark-Str. 4
7301 Deutschkreutz

Tel.: 02613/80 100

www.draisinentour.at

9658 9659

Information
sonnenland draisinentour

Carl-Goldmark-Str. 4
7301 Deutschkreutz

Tel.: 02613/80 100

www.draisinentour.at

Österreichs einzigartiges Raderlebnis auf Schienen! Sind Sie schon einmal auf Schienen ge-
radelt? Auf einer 23km langen romantischen Bahnstrecke von Horitschon bis Oberpullendorf 
bietet sich die Möglichkeit, die landschaftlichen Reize des Mittelburgenlandes zu erkunden. 
Das gut durchdachte Projekt beinhaltet auch die Sicherheit der Passagiere und die Einbindung 
der Gastronomiebetriebe entlang der Gleise.
An geraden Tagen fahren die Draisinen von Horitschon/Neckenmarkt nach Oberpullendorf, an 
ungeraden Tagen umgekehrt. Bei mittlerem Tempo fährt man die Strecke in ungefähr drei 
Stunden. Wer es dennoch etwas rasanter mag, hat auch die Möglichkeit zu überholen, da die 
Draisinen ganz leicht aus den Schienen gehoben werden können. Außerdem gibt es in jedem 
Bahnhof Abstellplätze. Die Rückfahrt kann mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder einem extra 
eingerichteten Taxidienst erfolgen.

SsOnnenland dRaIsInenTOuR



GEFÜHRTE E-Bike TOUREN mit dem Elektrofahrrad machen Ihre Freizeit oder Ihren Urlaub 
zu einem noch die da gewesenen Erlebnis. Ein geräuschloser Elektromotor unterstützt 
Ihre Muskelkraft und Sie können somit ganz entspannt die einzigartige Natur mit allen 
Sehenswürdigkeiten in und um Deutschkreutz erkunden. Egal, ob Sie bereits sportlich fit 
sind oder erst am Anfang Ihres Trainings stehen, wir haben Strecken in allen Schwie-
rigkeitsgraden. Sportlich ambitionierte Radfahrer werden unsere E-Mountainbikes der 
Marke KTM Macina Race 29 zu schätzen wissen. Diese Bikes sind mit der Shimano Deore 
XT Kettenschaltung und dem kraftvollen Bosch-Antriebssystems das Highlight der neuen 
E-Mountainbike Generation.

gefühRTe e-bIke TOuRen 

Information
sonnenland draisinentour

Carl-Goldmark-Str. 4
7301 Deutschkreutz

Tel.: 02613/80 100

www.draisinentour.at

9660 9661

Information
Sonnenland Quadtouren

Tel.: 0664/440 45 10

www.sonnenlandquadtouren.at

Der ultimative Fahrspass, auf breiten Reifen mit noch breiterem Grinsen durch die Land-
schaft. Ursprünglich wurden Quads als Nutzfahrzeuge für Förster und Waldarbeiter ent-
wickelt. Mittlerweile erfreuen sie sich in ganz Österreich immer größerer Beliebtheit. 
Kein Wunder, denn das Fahrverhalten ist weder mit einem Motorrad noch mit einem Auto 
zu vergleichen. Entdecken Sie auf Ihrer Quad Tour die schönsten Aussichtspunkte und 
Sehenswürdigkeiten des Sonnenland Mittelburgenland. 

angebot:
Sonnenland Tour / Ruine Landsee Tour / Puszta Tour / Winzer Tour

Quad-TOuRen



Der Weg ist das Ziel – vor allem in der rolling area – ein Paradies für Biker und Inline-Skater 
im Sonnenland Mittelburgenland. Quer durch das Land führen die Rad- und Inline-Skating 
Touren der „rolling area“. Kurze, flache Wege für gemütliche Ausflüge, anspruchsvolle 
Touren mit vielen kulturellen Sehenswürdigkeiten und Country-Cross Strecken als sport-
liche Herausforderung. Alle Touren starten und enden im Rolling Terminal vor der Sonn-
entherme Lutzmannsburg-Frankenau. Die Routen sind in beiden Richtungen beschildert, 
sodass Sie unterwegs jederzeit in die verschiedenen Strecken einsteigen können. Ob Sie 
nun sportliche Höchstleistungen vollbringen oder nur gemüglich dahinrollen wollen – hier 
bestimmen einzig und allein Sie das Tempo. Entdecken Sie die idyllische Landschaft des 
Sonnenlandes: mehr als 45 km fein asphaltierte abwechslungsreiche und beschilderte 
Strecken zum mühelosen Dahinrollen warten auf Sie. 

ROllIng aRea

Information 
und Radkarten

Sonnenland 
Mittelburgenland

 Florianigasse 2
7361 Lutzmannsburg

Tel.: 02615/87 947
info@sonnenland.at

www.sonnenland.at
www.skatingpark.at

9662 9663

Information 
und Radkarten

Sonnenland 
Mittelburgenland

 Florianigasse 2
7361 Lutzmannsburg

Tel.: 02615/87 947
info@sonnenland.at

www.sonnenland.at

Weingärten, Pfirsichbäumchen, schattige Wälder und verschlafene Dörfer: Quer durch das Son-
nenland Mittelburgenland führen die Radrouten. Weitab vom Straßenlärm lernt man kleine, 
verschlafene Dörfer, urige Gasthäuser, Heurige und kulturelle Kleinode der Region kennen.
Die Sonnenland-Touren und die Skating Routen starten und enden im „Rolling Terminal“ vor 
der Sonnentherme Lutzmannsburg-Frankenau. Die Routen sind in beide Richtungen beschil-
dert, sodass sie unterwegs jederzeit in die verschiedenen Strecken einsteigen können. Das 
professionell durchdachte Wegenetz bietet kilometerlange Radwege in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen und gutem Kartenmaterial. Sie sind dank der weitgehend flachen, nur 
manchmal leicht hügeligen Landschaft größtenteils familienfreundlich angelegt.

RadfahRen



Der Lauf- und Nordic-Walking-Park Markt St. Martin lädt alle Sportbegeis-
terten zur Bewegung ein.  

Die Strecken umfassen zwei Basisstrecken, eine Ausdauer- und eine 
Kraft-Powerstrecke. Die Streckenlängen bewegen sich von 2 bis 5 km. Die 
Benützung ist kostenlos.

deR lauf und nORdIc WalkIng PaRk 

Information 
Gemeindeamt 

Markt St. Martin
Kirchenplatz 17
Tel.: 02618/2239

www.marktstmartin.at

9664 9665

Information 
Tourismusverband 

Deutschkreutz
Tel.: 02613/20 200

www.deutschkreutz.at

Nordic Walking liegt absolut im Trend und ist für den (Sport-)-Einsteiger in gleicher Weise geeignet 
wie für den ambitionierten Sportler. Kaum eine andere Sportart bietet eine derartige Effektivität, ist 
vergleichbar risikofrei und von jedermann leicht auszuführen. Die sanfte Ausdauersportart ist au-
ßerdem gelenkschonend und bietet durch den gezielten Stockeinsatz ein hervorragendes Ganzkör-
pertraining. Bei uns finden Sie die besten Voraussetzungen. Viel Spaß beim Walken im Sonnenland!
Laufen, wandern, gehen, walken, sich frei bewegen inmitten einer intakten Umwelt - und Sicherheit, 
wieder zurück zum Ausgangspunkt zu finden. Diese Möglichkeit bietet sich nun durch geführte Rou-
ten noch besser in Deutschkreutz an.  Gut beschilderte und gekennzeichnete Lauf+Nordic Walking-
Routen erleichtern nunmehr unseren Gästen ein unbeschwerliches Betreten. Die Tourismusgemein-
de Deutschkreutz bietet die Möglichkeit, die geführten Wege zu erkunden und zu geniessen.  

nORdIc WalkIng 



Der öffentliche Golfplatz ohne Einschreibgebühr und Platzreife. Golfspielen – leicht ge-
macht. Ob Sie das Golfen erst erlernen, Ihr Handicap verbessern oder einfach ein paar 
Löcher spielen möchten – wir bieten ihnen dafür optimale Voraussetzungen.
SONNENGOLF liegt in der sonnigen, pannonischen Tiefebene an der Sonnentherme Lutz-
mannsburg Frankenau. In idyllischer Lage bieten sanfte Fairways, aber auch trickreiche 
Doglegs und Inselgrüns ein interessantes Golferlebnis.
Die herrliche 18-Loch-Anlage umfasst einen 9-Loch (par36) Championsplatz, eine 9-Loch 
(par3) Familycourse, eine Driving-Range, Pitch und Putting-Greens sowie Übungs-Bunker. 
Ein Clubhaus mit Lounge, Pro-Shop, Bag- sowie Schlägerverleih,  und eine Sonnenterras-
se runden das ultimative Golf-Erlebnis für die ganze Familie ab.

sOnnengOlf: das sOnnIge gOlfeRlebnIs füR dIe ganze faMIlIe

Information 
Sonnengolf G.C.

H-9476 Zsira
Am Golfplatz 1

Tel.: 0664/313 95 40
oder +36 99 711 003

info@sonnengolf.com

www.sonnengolf.com

9666 9667

Information 
Sonnenland Seilgarten 

An der Therme 17
7361 Lutzmannsburg

Tel.: 0680/141 52 58

www.sonnenlandseilgarten.at

Übungen, Kooperationsaufgaben oder Spiele im Niedrig- und Hochseilbereich bilden den 
Grundstein für handlungsorientiertes Lernen, Erlebnispädagogik und persönliche Ent-
wicklung. Besonders Niedrigseilgärten werden von pädagogischen Einrichtungen immer 
intensiver genutzt, da auch Psychomotorik und soziale Kompetenz gefördert werden.  
Niedrigseil- und Erlebnisbereich: 30 dynamische und fixe Stationen mit einer Übungs-
höhe von maximal 1 Meter über dem Boden bieten Ihnen die Möglichkeit, besondere 
Herausforderungen in unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen zu bestehen. 
Hochseilparcours: Für alle, die die besondere Herausforderung suchen. An 15 anspruchs-
vollen Elementen in einer Höhe von 8 Metern überschreiten Sie mutig persönliche Gren-
zen, entwickeln mentale Stärke und entdecken neue Fähigkeiten. Neu! Kinder Hochseil-
parcours in 4 Meter Höhe, Nutzung bereits ab  Körpergröße 110cm.

seIlgaRTen: eRleben – enTdecken – enTWIckeln



Seit 2006 steht dem Wanderreiter auch im Sonnenland Mittelburgenland ein neu ausgebautes Streckennetz, das bis ins 
Südburgenland und die „Bucklige Welt“ reicht und an die bestehenden Reitwege im Blaufränkischland und im Naturpark 
Landseer Berge anschließt, zur Verfügung.
Erkunden Sie auf mehr als 350 Kilometern das beste Rotweingebiet des Burgenlandes mit seinen malerischen Gemeinden. 
Gerade im Herbst und Frühjahr steht die Region bei Reitern hoch im Kurs, führt doch in diesen Jahreszeiten ein Ausritt 
mitunter direkt zur Burgruine Landsee oder in den Naturpark Geschriebenstein mit Aussichtswarte.

ReITen

9668 9669

Information 
Tel.: 0650/4735477

0650/4735478

www.parateam-pannonia.at

familyranch fam. Mersits
Wiesenweg 2, 7361 Lutzmannsburg
Tel.: 0664/274 49 32
www.family-ranch.at

Pferdezentrum am haidegrund
Am Haidegrund 1, 7311 Neckenmarkt
Tel.: 0680/203 60 92
www.amhaidegrund.weebly.com

Paddock-Mile zur Villa
Lange Zeile 113, 7311 Neckenmarkt
Tel.: 0664/254 67 38 
Frau Pia Kallinger

Weil es im Burgenland nur wenige Berge gibt, startet das parateam pannonia mit einer 
Schleppwinde, ähnlich wie die Segelflieger. Geflogen wird vom Ausbildungscamp Deutsch-
kreutz oder vom Thermikcamp Lutzmannsburg, gleich hinter der Sonnentherme.
Beim parateam pannonia lässt sich …
… das Gleitschirmfliegen von Grund auf erlernen
… ein Weiterbildungskurs besuchen
… mit dem Gleitschirm, Strecken an den Plattensee und bis nach Slowenien fliegen
… einfach mit besonders gut ausgebildeten Piloten mit dem Tandem abheben
… das lautlose Fliegen genießen
… das Sonnenland Mittelburgenalnd aus der Vogelperspektive 
    – der Neusiedler See zum Greifen nah – erleben

PaRaTeaM PannOnIa



Wasserspaß

Wenn Sie eine Abkühlung suchen, fin-
den Sie diese in unseren Badeseen und 
Freibädern. Erwärmen Sie Ihre Lebens-
lust mit Sonnenstrahlen, entspannen 
Sie unter den schattenspendenden 
Baumgruppen, verwöhnen Sie Ihren 
Gaumen in den Restaurants, tanken 
Sie Energie im  klaren, sauberen Was-
ser unserer Seen und Bäder – während 
sich die jüngsten Besucher bei den tol-
len Wasserrutschen vergnügen. 

TheRMe, seen, bädeR



Entspannen Sie sich unter den schattenspendenden Baum-
gruppen und verwöhnen sie ihren Gaumen mit Schmankerln 
im Sonnensee-Restaurant. 100m lange Wasserrutsche, Breit-
wasserrutsche, Schwimminsel, Wasserstege, Wasserfontäne, 
Sprungbrettanlage, Kinderbereich, Kinderspielplatz, Beach-
volleyball, Schnuppertauchen, etc. ....

sOnnensee RITzIng

öffnungszeiten
Mai bis September, 

täglich 9-20 Uhr

adresse
Helenenschacht

7323 Ritzing
Tel.: 02619/674 74

www.sonnensee.at

9672 9673

öffnungszeiten
Mo-Do und So: 9 bis 21 Uhr

Fr-Sa: 9 bis 22 Uhr

Information
Sonnentherme Lutzmannsburg

Thermengelände 1
7361 Lutzmannsburg

Tel.: 02615/871 71

www.sonnentherme.at

Europas führende Baby- & Kindertherme, die Sonnentherme Lutzmannsburg Frankenau, 
bietet zahlreiche Mega-Attraktionen, tolles Programm und viele weitere Highlights sei-
nen kleinen und großen Gästen. Einzigartig sind die großzügige Baby World, die Fun 
World für unendlichen Wasserspaß und die Speed World mit der Mega-Tube-Rutsche 
„XXL Monster Ride“ (270 m Länge). Zahlreiche weitere Rutschen, die innovative Swim 
Academy, der Splash Pool mit 3 Sprungtürmen und überhängender Kletterwand, das 
Kleinkinderbecken mit Baby Beach und Sandstrand, die Elektro-Bumper-Boats, der Kin-
derzug, die Kids-Event-Arena und viele weitere coole Attraktionen garantieren uneinge-
schränkten Familienspaß.

SsOnnenTheRMe: Mega aTTRakTIOnen, Mega PROgRaMM, Mega fun!



Der neu errichtete Naturbadesee mit einer Schwimmfläche von 1100 m2 
bietet für alle Wasserratten und Sonnenhungrigen ein ideales Ambiente. 
Wasserrutsche, Sandstrand, Sprungbrett, Wassersprudel, Schwungseil, 
eine Sandliegebucht und der neu gestaltete Kantinenbereich bieten 
„Entspannung pur“ und Badespaß für alle. Die Reinigung des Wassers 
erfolgt ausschließlich mit Pflanzenfilter und Sandfilter, und ist somit be-
sonders für Allergiker und empfindliche Personen geeignet.

naTuRbadesee sT. MaRTIn

öffnungszeiten
Mai bis September

täglich von 9-20 Uhr

Information
Gemeindeamt 

Markt St. Martin
Tel.: 02618 / 2239

www.marktstmartin.at

9674 9675

öffnungszeiten
ab Mai bis Mitte September

9-19 Uhr

Information
Gemeinde Kobersdorf

Hauptstraße 38
Tel.: 02618/82 00

www.kobersdorf.at

Der See ist ca. 7.000 m2 groß und bis zu 4 m tief. Schöne Liegewiese, ein 
Beachvolleyballplatz, moderne Umkleidekabinen sowie ein Restaurant 
stehen den Gästen zur Verfügung. Im Sommer erreicht der See eine 
Wassertemperatur von 25 Grad.

naTuRbadesee kObeRsdORf



Schwimmbäder9676 9677

öffnungszeiten
Mai-August
9-20 Uhr

Tel.: 02613/803 12  
www.deutschkreutz.at

öffnungszeiten
Juni-August
9-19 Uhr

Badgasse
Tel.: 02617/22 04 
www.drassmarkt.at

deuTschkReuTz dRassMaRkT lOckenhaus neuTal

öffnungszeiten
Mai-September
9-20 Uhr

Dankowitschstraße
Tel.: 02618/24 14 
www.neutal.at

öffnungszeiten
Mai-September
9-19 Uhr

Wienerstr. 75
Tel.: 02616/32 26  
www.lockenhaus.at

ObeRPullendORf

öffnungszeiten
Mai-August
9-20 Uhr

Mühlgasse 4
Tel.: 02612/422 07 
www.oberpullendorf.at

luTzMannsbuRg

öffnungszeiten
Mai-September
8-20 Uhr

Naturbadesee Camping 
Sonnenland
Trift 3
Tel.: 02615/812 57
www.camping-sonnenland.at



Weinleidenschaft
In den Weinbaugemeinden 
Deutschkreutz, Horitschon, 
Lutzmannsburg, Necken-
markt gedeiht rubinroter 
Rotwein. Einen guten Über-
blick über das Weinangebot 
im Mittelburgenland, Ein-
zelglasverkostungen sowie 
kommentierte Weinproben 
und Weindegustationen bie-
ten die einzelnen Vinotheken. 
Sie sind oft in wunderschö-
nen, alten Gewölbekellern 
untergebracht und verkaufen 
die Weine in der Regel zu 
den gleichen Preisen wie der 
Winzer selbst.

VInOTheken



Weinjahr
Pfingsten  Rotweinopening Horitschon und Tage der offenen Kellertür www.rotweinopening.at

Juni Weinblütenwanderung Lutzmannsburger Weingebirge  www.rotweinerlebnis.at

2. Juli Woche Rotweinfestival Deutschkreutz und Tage der offenen Kellertür www.rotweinfestival.at

1. August Woche Rotweinerlebnis Lutzmannsburg   www.rotweinerlebnis.at

Mitte August Rotweintage in Neckenmarkt und Tage der offenen Kellertür www.wbv-neckenmarkt.at

September Weingartenwanderung deutschkreutz www.deutschkreutz.at

Mitte Oktober sturm & klang bei der Weinbergkapelle www.wbv-neckenmarkt.at

Ende Oktober horitschoner Rotweinherbst www.rotweinopening.at

2. Nov. Woche Tag der offenen kellertür, Lutzmannsburg www.rotweinerlebnis.at

2. Nov. Woche lange Rotweinnacht in Neckenmarkt www.wbv-neckenmarkt.at

WeInJahR IM blaufRänkIschland



Zur Verkostung stehen Ihnen Spitzenweine aus Horitschon zur Verfügung. 
Alle Weine werden zu Ab-Hof-Preisen angeboten. 
Verkostungen gegen Voranmeldung.

Angebot: 
Wein.Kost traditionell / Wein.Kost vertieft / Wein.Wissen-mobil / Wein.Wandern

VInOThek hORITschOn

öffnungszeiten
ganzjährig

Do-So von 13-18 Uhr
und gegen Voranmeldung 

bei der Vinothekarin 
unter 0664/146 46 43

adresse
Am Kirchenplatz 1

7312 Horitschon
Tel.: 0664/88 63 89 16

www.vinothek-horitschon.at

9682 9683

öffnungszeiten
Mo-Do von 13-18 Uhr

Fr von 10-18 Uhr
Sa von 10-19 Uhr

So und Ftg 10-17 Uhr
Weinlounge:

Do-Sa von 17-23 Uhr

adresse
Hauptstraße 55

 7301 Deutschkreutz
Tel.: 02613/897 68

www.vinatrium.at

Im Vinatrium sind alle Weinbaugemeinden des Blaufränkischlandes vertreten. 
Spitzenwinzer bieten verschiedene Weine zur Verkostung und zum Verkauf an. 
Gegen Voranmeldung wird auch eine kommentierte Verkostung organisiert. 
Genießen Sie zum Wein kulinarische Köstlichkeiten: Von der Winzerjause und 
dem Heurigenbuffet zu erlesenem Fingerfood, bis zum mehrgängigen Degusta-
tionsmenü, ganz exklusiv im Gewölbekeller. 

angebot:
Wein.genuss.urig, Wein.genuss.exklusiv, Wein.genuss.schloss, 
Wein.genuss.kirche, Wein.genuss.draisine, Wein.genuss.sport, 
gruppen a la carte

GgebIeTsVInOThek deuTschkReuTz
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arachonkeller horitschon www.arachon.com

Vinothek baccuskeller in draßmarkt www.weinfachhandel.at

Winzerkeller neckenmarkt www.winzerkeller.at

liszt & Wein Raiding www.raiding-online.at

Vereinte Winzer horitschon www.vereinte-winzer.at

PRIVaTe VInOTheken

9684

öffnungszeiten
Do-Sa von 10-12 Uhr

und 15-19 Uhr 
So von 14-18 Uhr

und gegen telefonische 
Voranmeldung

adresse
Rathausgasse 1

7311 Neckenmarkt
Tel.: 0664/521 64 65

www.wbv-neckenmarkt.at

In der Vinothek, die in einem Kellergewölbe des alten 
Rathauses (ca. 300 Jahre alt) untergebracht ist, kön-
nen sie Spitzenweine aus Neckenmarkt verkosten und  
zu Ab-Hof-Preisen kaufen.

V

Private
Vinotheken

VInOThek neckenMaRkT



Weingut gager
Karrnergasse 2
7301 Deutschkreutz
www.weingut-gager.at

Weingut strehn
Weinbergweg 1
7301 Deutschkreutz
www.strehn.at

Weingut heinrich
Karrnergasse 59
7301 Deutschkreutz
www.weingut-heinrich.at

blaufränkischhof – familie zistler
Langegasse 21
7301 Deutschkreutz
www.zistler-rot.com 

Privatzimmer fam. Probszt
Mariengasse 13 A
7311 Neckenmarkt
Tel.: 02610/433 34

9686 9687

Das bedeutendste Anbaugebiet für den Blaufränkisch in Österreich ist das Mittelburgen-
land. Deshalb wird es auch zu Recht Blaufränkischland genannt. Keine andere Region 
hat sich der Kultur dieser edlen Rotweinsorte so intensiv gewidmet wie die Winzer im 
Mittelburgenland. Mit der Blaufränkisch-Rebe ist es gelungen, einen weltweit unverwech-
selbaren, gebietstypischen Rotwein zu schaffen. Die Weingärten erstrecken sich auf einer 
Fläche von 2.326 ha von den Südausläufern des Ödenburger Gebirges bis zum Günser 
Bergland. Die Abgrenzung im Westen bilden die Landseer Berge, nach Osten hin öffnet 
sich das Blaufränkischland zur Ungarischen Tiefebene.

Verbringen Sie erholsame Tage auf einem Weingut und verbinden Sie Weingenuss mit 
einer Übernachtung in gemütlichen Zimmern und bei einem reichhaltigen Frühstück.

schlafen IM WeInguTB Information
Verband Blaufränkisch

Mittelburgenland
Hauptstraße 55

7301 Deutschkreutz
Tel.: 02613/20180

www.blaufraenkischland.at

blaufRänkIschland



Kultur

MusIk & bühne



9690 9691

adresse
Schloss Kobersdorf

7332 Koberdorf

kontakt
Büro der Schlossspiele
Franz Schubertplatz 6

7000 Eisenstadt
Tel.: 02682/719 80 00

 www.schlossspiele.com

Information
Lisztstraße 46

7321 Raiding
Tel.: 02619/510 47

www.lisztfestival.at

Seit 1972 stehen die Schloss-Spiele Kobersdorf im Mittelburgenland als Garant für 
erstklassige Theatervorstellungen. Im romantischen Innenhof des Renaissance-
schlosses haben bemerkenswerte Inszenierungen dieser Bühne Anerkennung weit 
über die Landesgrenzen hinaus gebracht. Wolfgang Böck ist seit Oktober 2003 für die 
künstlerische Leitung verantwortlich und auf der Bühne als Schauspieler zu sehen. 

Die Vorstellungen finden im Juli, jeweils von Donnerstag bis Sonntag statt. 

Direkt neben dem Geburtshaus von Franz Liszt erfolgte im Rahmen des Liszt Festival Raiding 
2006 die Eröffnung eines neuen Konzerthauses, das als Zentrum der internationalen Franz 
Liszt-Pflege und als Ausgangspunkt für eines der führenden Festivals auf dem Gebiet der 
klassischen Musik etabliert wurde, welches Franz Liszt und dem Virtuosentum gewidmet ist.
Der neue Konzertsaal des Franz Liszt Konzerthauses fasst ca. 600 Sitzplätze, wobei das 
Klavier-, Vokal- und Orchesterwerk von Franz Liszt in den Mittelpunkt der Programmatik 
gestellt wird. Das Festival ist mit Auftritten internationaler Stars sowie der Pianisten-Elite 
ein Zentrum des Virtuosentums und somit Bühne für die besten Musiker im internationalen 
Konzertbetrieb. Seit 2009 steht das Festival unter der künstlerischen Leitung der Brüder 
Eduard und Johannes Kutrowatz. Die Konzertblöcke finden im März, Juni und Oktober statt. 

lIszTfesTIVal KkObeRsdORf



ORGELockenhaus bedeutet immer packende Geschichten, reizvol-
le Kombinationen und unvergessliche Erlebnisse mit einem Wort: 
LEBENSFREUDE PUR! In der Pfarrkirche Lockenhaus befindet sich 
seit 2003 die größte Kirchenorgel des Burgenlandes. Die Orgel-
weihe bildete den Auftakt zu einem neuen Musikfestival Ende 
Juni/Anfang Juli. Unter der musikalischen Leitung von Wolfgang 
Horvath finden neben dem Musikfest „ORGELockenhaus“ auch 
regelmäßig Konzerte (MUSICA SACRA LOCKENHAUS), Orgelführun-
gen, Kinderprogramme sowie Festgottesdienste statt.

ORgelOckenhaus

Information
ORGELockenhaus

Obere Gasse 32
7442 Lockenhaus

www.orgelfestival.at

9692 9693

öffnungszeiten
Anfang Juli bis Ende Juli

Information
Kartenbüro

Hauptplatz 5
7442 Lockenhaus
Tel.: 02616/20 202

www.kammermusikfest.at

Seit seiner Gründung im Jahre 1981 hat das Kammermusikfest Lockenhaus jedes 
Jahr weltweit großes Interesse erregt. Das ist nicht nur auf die Tatsache zurück-
zuführen, dass der berühmte Geiger Gidon Kremer als künstlerischer Leiter und 
Interpret aufgetreten ist - es ist die Mischung aus Tradition und Moderne, die das 
Programm so aufregend macht. Nach dem Rücktritt Gidon Kremers wurde Nicolas 
Altstaedt als Nachfolger gefunden. Der 1982 als Sohn deutsch-französischer Eltern 
in Heidelberg geborene Altstaedt gehörte zu den letzten Schülern des verstor-
benen russischen Cellisten Boris Pergamenschikow und gehört zu den wichtigen 
Instrumentalisten seiner Generation.

KkaMMeRMusIkfesT



9694

Information
Stadtgemeinde

7350 Oberpullendorf
Tel.: 02612/422 07 

www.oberpullendorf.at

Die Ausstellung „K.i.Ste“ (Keramik im Steinbruch) findet alle 2 Jahre Ende Ap-
ril/Anfang Mai statt. Der ehemalige Basaltsteinbruch, der nur einmal im Jahr 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird, bietet eine einzigartige Kulisse für 
diesen internationalen Event, der jedes Jahr mehr und mehr Keramikkünst-
ler, Kunstinteressierte und Sammler anlockt. Für interessierte Besucher bricht 
beim Betreten des Geländes die Realität des Alltaggeschehens weg und führt 
diese in die Welt der Symbiose zwischen Kunst, Natur und Mensch.

K Volksmusik und Folklore, Konzerte von Rock bis Klassik, Lesungen, Kabarett, Theater-
vorstellungen, Galeriebetrieb, Jazz & Wein, Kindertheater, das große Sommerfestival 
„Croatisada“ - die ganze Breite des kulturellen Spektrums ist in der KUGA zu finden!
Dabei liegt es uns ganz besonders am Herzen, die burgenländisch-kroatische Volks- und 
Gegenwartskultur in unserem Haus erlebbar zu machen und die Zweisprachigkeit in al-
len Bereichen zu fördern. Der große Veranstaltungssaal mit erstklassiger technischer 
Ausrüstung bietet über 500 Sitzplätze und eignet sich für alle Typen von Veranstaltun-
gen von Bällen bis hin zu größeren Konferenzen. 

kuga

Information
Parkgasse 3

7304 Großwarasdorf
Tel.: 02614/7001

www.kuga.at

9695

keRaMIk IM sTeInbRuch



9696

kontakt
Marktgemeinde
Deutschkreutz

Tel.: 02613/802 03-0

www.vinatrium.at

Das VINATRIUM beherbergt mit dem großen, multifunktionalen Kultursaal einen 
allen Anforderungen gerecht werdenden Veranstaltungsort. Modernste Technik 
ermöglicht ein breites Spektrum an Möglichkeiten: von der Firmentagung bis hin 
zum Kleinkunstabend oder aber einer rauschenden Ballnacht - alles ist möglich. 
Sollten Sie Interesse haben, den Saal beruflich oder privat zu mieten, kontaktie-
ren Sie uns - wir informieren Sie gerne näher!  Kultursaal – Ausstattung, max. 
Sitzplätze bei Einzelbestuhlung: 500,  Parkplätze: 100 Parkplätze in unmittelba-
rer Umgebung, 

K Das Ritzinger Tintnfassl ist ein gemeinnütziger 
Kulturverein. Der Veranstaltungsraum in der 
alten Volksschule wird für Vorträge, Ausstel-
lungen, Aufführungen, Konzerte und Lesungen 
genutzt.

RITzIngeR TInTenfassl

adresse
Alte Schule

Hauptstraße 4
7323 Ritzing

kontakt
Tel.: 0664/432 18 99

www.ritzinger-tintnfassl.at

9697

kulTuRsaal VInaTRIuM deuTschkReuTz



9698

öffnungszeiten
11. November

kontakt
Gemeinde

Markt St. Martin
Tel.: 02618/22 39

www.marktstmartin.at

Die Verbindung von Kultur, Kulinarik und hochkarätiger Unterhaltung ziehen 
jedes Jahr am 11. 11. nicht nur viele Besucher, sondern auch zahlreiche promi-
nente Gäste an. Neben einem Martini-Markt gibt es auch für die jungen Gäste 
ein tolles Programm.

MMaRTInI In MaRkT sT. MaRTIn



Sonnenland

Regionalverband 
Blaufränkisch Mittelburgenland

a-7361 lutzmannsburg
florianigasse 2

Tel.: 02615/879 47
fax: 02615/879 47

info@sonnenland.at

www.sonnenland.at


